


3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz
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Wesentliche Änderungen:

• Aufhebung der 5%-Hürde für HSK-Pflicht
• neu: Kommunalaufsicht kann HSK fordern
• Vortrag von Jahresfehlbeträgen in die drei Folgejahre möglich
• max. 2% globaler Minderaufwand (an übergeordneter Stelle)

Bewertung:

Nur Ergebnis- und Bilanzauswirkungen, aber keine neuen Finanzmittel!

Achtung:

Neuregelungen erst nach Verkündung 3. NKFWG, solange vorläufige HH-führung!



Ergebnisplanung 2024 - 2027
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2024 2025 2026 2027

Jahresergebnis -1.671.810 -54.125 910.894 1.762.072

incl.
2% globaler Minderaufwand -956.405 -918.127 -922.644 -923.138

Jahresergebnis ohne 
globaler Minderaufwand -2.628.215 -972.252 -11.750 838.934



Kreisumlage – Steuererhöhung
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Höherer Zahlbetrag Kreisumlage, ges. 2.913.129

davon Allgemeine Kreisumlage 1.905.386

davon Jugendamtsumlage 1.007.743

Steuererhöhung um 20% 
Erhöhungsbetrag

absolut
bisheriger/ fiktiver 

Hebesatz
neuer

Hebesatz

davon Grundsteuer A 36.467 259 310
davon Grundsteuer B 876.392 590 708
davon Gewerbesteuer 1.923.240 430 516
davon Hundesteuer 23.862

Gesamt 2.859.961



Finanzplanung 2024 – 2027 
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2024 2025 2026 2027

Saldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit -1.676.195 215.625 1.255.683 2.167.096

Saldo Investitionstätigkeit -5.583.570 -2.615.994 -3.165.077           -50.744

Aufnahme von Krediten für 
Investitionen 5.700.000 2.500.000 2.000.000 0

Liquide Mittel zum 31.12. 2.807.933 1.008.926 -1.090.178 -1.289.540



Investitionen 2024 – 10,25 Mio. €
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Maßnahmen über 0,1 Mio. € Mio. €

Ankauf von Flächen 2,05

Schul-Investitionsbudget 2,00

Bau von Sozialwohnungen 3,00

Diverse Straßenbaumaßnahmen 0,8
Betriebs- und Geschäftsaufwand Schulen 0,28
Betriebs- und Geschäftsaufwand Feuerwehren 0,22

Neubau Hummelbach-Kita 0,26

Teilneubau Sebastian Grundschule 0,30

Renaturierung Stever 0,21
Hochwasserschutz Nottuln 0,10



Entwicklung Darlehensverpflichtungen
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Finanzierung Tilgungsleistungen
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2024 2025 2026 2027

Saldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit -1.676.195 215.625 1.255.683 2.167.096

Tilgung von Investitionskrediten -1.552.879 -1.898.638 -2.189.710 -2.315.714

Differenz/ Finanzierungslücke -3.229.074 -1.683.013 -934.027 -148.618



Fördermittel? – kein Allheilmittel!
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Maßnahme (Beispiele) Ausgaben Einnahmen Eigenanteile

Begrünung Ortskern Nottuln 310.000 248.000 62.000

1. Quartiersmanagement 93.000 70.000 23.000

Anschaffung Lastenrad 60.000 40.000 20.000

Gesamt 463.000 358.000 105.000



Kurz und bündig:
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Problemlage:
• Kommunen sind durch Land und Bund nicht ausreichend finanziert!
• „Hilfe“ des Landes bringt kein Geld in die Gemeindekasse!

Steuererhöhungen für die Bürgerschaft notwendig für …
• mittelfristigen Haushaltsausgleich
• Erhalt und Ausbau der Infrastruktur: Kitas, Schulen, Wohnungen etc.
• Liquiditätssicherung sowie Finanzierung des Schuldendienstes

sowie: weitere Kreditaufnahmen zur Erfüllung der Aufgaben erforderlich

Fazit:

Schwierige Haushaltsberatungen stehen bevor!



Aber: Ich bin Zweck-Optimistin!

• trotz defizitärer Haushalte seit Ende der 90er Jahre
• oftmals Sondereffekte
• es gab auch zusätzliches Geld im laufenden HH-Jahr

11.09.2019 Seite 11

Woxikon: „Optimismus“ im Sinne von Vertrauen:

Hoffnung – Erwartung – Zuversicht!
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit !

27.11.2022


